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Nr. 603                                                                                                                            15.09.2023 

 
Liebe Leserinnen und Leser des Newsletters! 
 
Schule muss ein sicherer Ort sein. Das ist unsere Überzeugung. In der vergangenen Woche wurde 
eine Vielzahl von Schülerinnen und Schülern Zeuge eines Vorfalles, der sich auf dem Bürgersteig 
unmittelbar vor dem Haupteingang unserer Schule abspielte. Zwei schulzentrumsfremde männliche 
Jugendliche, ca. 16 oder 17 Jahre alt, erkundigten sich nach einem bestimmten Schüler unserer 
Schule. Als sie ihn mehrfach gefragt haben, ob er es wirklich sei und ob seine Freundin einen 
bestimmten Vornamen habe, wollten sie mit ihm hinter irgendeine Ecke gehen. 
Da unser Schüler dies nicht wollte, fingen sie an 
Ort und Stelle eine Prügelei an, die sehr brutal 
zuging. Unser Schüler der Jahrgangsstufe Q1 lag 
am Boden, wurde geschlagen und getreten. 
Zwischendurch konnte er sich wehren, wurde dann 
aber dadurch in Sicherheit gebracht, dass eine 
Mutter beherzt eingriff und einer unserer Lehrer die 
Streitenden getrennt hat. Unser Schüler wurde ins 
Gebäude begleitet, die Täter versuchten zu Fuß 
den Bereich der Schule zu verlassen, wurden 
jedoch von drei Lehrern verfolgt und in kurzem Abstand begleitet. Die parallel informierte Polizei 
wurde von uns per Handy auf dem Laufenden gehalten. Die offensichtlich nicht ortskundigen Täter 
wurden dann mit Hilfe der Kollegen der Polizei zugeführt. 
Es wurden Zeugenaussagen gemacht, Videos konnten der Polizei ebenfalls zur Verfügung gestellt 
werden. Herr Schumacher hat eine erste Untersuchung an unserem Schüler der Q1 durchgeführt, 
der jedoch keine ernsten Verletzungen erlitten hat. Ihm geht es gut. Er ist am selben Tag noch zur 
6. Stunde in die Schule zurückgekehrt.  

Dieser Vorfall hat gezeigt, dass die Brutalität, von der 
man teilweise in der Zeitung oder in anderen Medien 
hört oder liest, immer näher kommt. Dieser Vorfall hat 
jedoch auch gezeigt, dass wir als Schule umgehend 
reagieren, unsere Schülerinnen und Schüler schützen 
und alles daran setzen, die Täter zu überführen. An 
dieser Stelle danke ich ganz ausdrücklich der Mutter, 
die beherzt eingegriffen hat, Herrn Schober, der die 
Streitenden getrennt hat und dem Kollegen Dr. Stiehm, 
der gemeinsam mit Herrn Schober die Verfolgung der 
Täter und die Information der Polizei durchgeführt hat.  
Sie dürfen als Eltern sicher sein, dass wir als Schule bei 
jeder Gewalttätigkeit in Schulnähe umgehend die 
Polizei einschalten, damit der Stoppenberg ein sicherer 
Ort bleibt. Wenn Sie als Eltern, beispielsweise wartend 

auf den Schulschluss Ihrer Kinder, im Mühlenbruch parken und Verdächtiges bemerken oder gar 
eine Gewaltaktion erleben, habe ich eine einzige Bitte: Rufen Sie sofort den Polizeinotruf 110 an! 
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Es ist nicht nur unsere gemeinsame Überzeugung, die uns dazu ermutigen sollte, immer 
einzugreifen, wenn Gewalt im Spiel ist, es ist auch unsere Pflicht demjenigen oder derjenigen 
gegenüber, die in Not geraten sind, und denjenigen gegenüber, die schlichtend eingreifen, dass 
wir ihnen helfend beispringen. Alles andere ist unterlassene Hilfeleistung und mangelnde 
Zivilcourage. Natürlich soll sich niemand in eine Gefahrensituation begeben, das muss im 
Einzelfall abgewogen werden. Grundsätzlich ist es jedoch so, dass das Einschreiten mehrerer 
Erwachsener und das beherzte Ansprechen von Tätern häufig dazu führt, dass diese die Flucht 
ergreifen. Das sollte unser Ziel sein. 
Sie dürfen als Eltern natürlich nicht nur davon ausgehen, dass wir Gewalttaten außerhalb der 
Schule verfolgen. Selbstverständlich sind wir bei allen bedrohlichen Situationen, sei es körperliche 
oder psychische Gewalt, innerhalb unserer Schule sehr intensiv und sehr konsequent tätig. Wir 
haben die Verantwortung für mehr als 900 Schülerinnen und Schüler. Dieser Verantwortung 
müssen wir gerecht werden. Bei schweren Verstößen gegen die Hausordnung, gegen Recht und 
Gesetz, ist es unsere Pflicht, sämtliche Möglichkeiten der Rahmenschulordnung des Bistums Essen 
auszuschöpfen, um dafür zu sorgen, dass unsere Schule ein sicherer Lern- und Lebensraum bleibt.  
 
Grüße vom Stoppenberg 
 
 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
 
 
Neigungsgruppen starten ab Montag! Zusätzliches Angebot Hockey und Sportspiele jetzt wählbar! 

Ab kommenden Montag, den 18. September, starten die Neigungsgrup-
pen.  
Das erste Treffen jeder Gruppe findet am Tag, an dem die Gruppe plan-
mäßig stattfinden soll, um 13.10 Uhr vor dem Tagesheimbüro (Erdgeschoß 
hinter den Aquarien dritte Tür rechts) statt. Dorthin kommen bitte die jewei-
ligen Gruppenleiter:innen und die Teilnehmer:innen der Gruppen. 
 

Die Wahlergebnisse werden von den Klassenlehrer:innen über die Klassenverteiler bzw. am Mon-
tag durch Aushang im Klassenraum bekannt gemacht.  
Durch einen technischen Fehler wurde das Angebot „Hockey und Sportspiele“ im Onlinewahlbo-
gen nicht angezeigt. Wer diese NG wählen will, sendet bis Sonntag 12 Uhr eine Mail mit Namen 
und Klasse an bungarten.thomas@gymstopp.org mit dem Betreff NG-Hockey und Sportspiele. Soll 
dafür eine andere NG wegfallen, muss das in der Mail angegeben werden. 
 
Schulgottesdienst am kommenden Mittwoch 

Am kommenden Mittwoch sind alle Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 5 
um 08.00 Uhr ins COM-Gebäude eingeladen. Thema des Gottesdienstes ist „Wir 
sind toll, wie wir sind!“ Der Gottesdienst wurde mit der Klasse 5a vorbereitet. Es findet 
parallel kein Unterricht in der Jahrgangsstufe 5 statt. 
 
Schulpflegschaft tagt am kommenden Montag 

Am kommenden Montag, 18.09.2023, findet die erste Schulpflegschaftssitzung des 
Schuljahres 2023/2024 statt. Eine Einladung mit Tagesordnung an die Klassen- 
und Jahrgangsstufenpflegschaftsvorsitzenden wurde bereits verschickt. Neben Neu-
wahlen zum Schulpflegschaftsvorsitz stehen weitere wichtige Aspekte zur Beratung 
auf dem Programm. Die Sitzung beginnt um 19.00 Uhr im Musiksaal. 
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Jahrgangsstufe 6: Spendentriathlon am kommenden Donnerstag 

Beim Spendentriathlon der Klassen 6 des Schulzentrums starten 
unsere Schülerinnen und Schüler für einen guten Zweck. Sie 
suchen sich die Schülerinnen und Schüler Sponsoren, die ihre 
sportlichen Leistungen finanziell honorieren. Ein kleiner Teil des 
Erlöses ist für die Klassenkasse bestimmt, ein weiterer Teil für 
unser Haiti-Projekt. Über den dritten Teil des Gesamterlöses 
entscheidet die Klasse, er soll ebenfalls einem guten Zweck zugeführt werden. Die Schülerinnen 
und Schüler unserer Klassen 6 haben an diesem Tag keinen regulären Unterricht, sie treffen sich 
zu den sportlichen Herausforderungen je nach Sportart im Hallo-Park oder am Schwimmbad des 
Schulzentrums. Vielen Dank an Frau Schumann, die diese Aktion koordiniert. Vielen Dank an die 
Kolleginnen und Kollegen, die in die Veranstaltung eingebunden sind. Und vielen Dank an alle 
Sponsoren, die unsere Aktiven unterstützen! 
 
Vorankündigung: Impfberatung Jahrgangsstufe 7 am 25. Oktober 2023 

Wir werden nach den Herbstferien über die Klassenleitungen die 
Impfausweise der Kinder der Klassen 7 einsammeln. Diese werden 
durch Mitarbeiter des Gesundheitsamtes auf Vollständigkeit und Ak-
tualität geprüft. Gegebenenfalls werden Hinweise und/oder Empfeh-
lungen ausgesprochen und mit den Impfausweisen zurückgegeben. 
Dieses Angebot ist selbstverständlich freiwillig. Ein Info-Brief der 
Stadt Essen ist diesem Newsletter als PDF-Dokument beigefügt. 

 
Firmung im Schulzentrum 

Nach wochenlangen Vorbereitungen in den Firmgruppen, die von 
Kolleginnen und Kollegen aus Gymnasium und Sekundarschule 
geleitet wurden, findet am Samstag, 23.09.2023 und am Sonntag, 
24.09.2024, erstmals in der Geschichte des Schulzentrums eine 
Firmung auf dem Schulgelände statt. Die Firmlinge und ihre Ange-
hörigen sind herzlich eingeladen und wissen bereits, an welchem der 
beiden Termine sie gefirmt werden. Für externe Interessenten und 
Gäste: Der Gottesdienst am Samstag beginnt um 17.00 Uhr in der 
Aula, der Gottesdienst am Sonntag um 16.00 Uhr, er findet eben-
falls in der Aula statt. Vielen Dank an die Leiterinnen und Leiter der 
Firmgruppen! Für uns ist es etwas ganz Besonderes, dass die Spendung der Firmung in unserer 
Schulgemeinde als „Kirche ohne Kirchturm“ stattfindet und damit einmal mehr gezeigt wird, wel-
che Bedeutung die bischöflichen Schulen für die Jugendarbeit des Bistums haben können. 
 
Die Schulfotografin kommt! 

Von Montag, 25.09.2023, bis Mittwoch, 27.09.2023, ist unsere Schulfoto-
grafin im Haus. Es werden die Fotos zur Anfertigung der neuen Schülerauswei-
se gemacht, außerdem gibt es wie immer weitere fotografische Angebote für 
Interessierte. Wann welche Klasse bzw. Stufe fotografiert wird, koordiniert Herr 
Hoenscher, die Gruppen werden rechtzeitig informiert. Vielen Dank für die 
Organisation an unseren kommissarischen Mittelstufenkoordinator Herrn 
Hoenscher! 

 
Lehrerkonferenz tagt am 27.09.2023 

Die nächste reguläre Lehrerkonferenz findet am Mittwoch, 27.09.2023, ab 14.00 Uhr 
statt. Der Unterricht für alle Jahrgangsstufen endet nach dem Mittagessen, der Nachmit-
tag gilt als Studiennachmittag. 
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Verschiebung der Schulkonferenz um einen Tag auf den 27.09.2023 

Die Mitglieder der Schulkonferenz müssen sich flexibel zeigen, denn 
aus schulorganisatorischen Gründen musste die Schulkonferenz von 
Dienstag, 26.09.2023, auf Mittwoch, 27.09.2023, verschoben wer-
den. Es geht um Entscheidungen zur Veränderung der Hausordnung 
und um einen Beschluss oder eine Empfehlung zur Nutzung bzw. 

Nicht-Nutzung von Flugzeugen bei Studienfahrten der Q2. Die Einladung samt Tagesordnung 
wurde in diesen Tagen an alle Mitglieder verschickt. Wer verhindert ist, sorgt bitte selbständig für 
Ersatz aus der Liste der Vertreterinnen und Vertreter. 
 
Schulkulturentwicklung am Stoppenberg: Letzte Inventurgruppentreffen 

Die Inventur als groß angelegte Bestandsaufnahme dessen, was wir am 
Stoppenberg tun, geht in die letzte Runde. Es stehen noch einige wenige 
Inventurtermine an. Die Ergebnisse werden dann gesichtet und den Mit-
wirkungsgremien vorgestellt. Dann treten wir in eine sehr wichtige Phase 
der Schulentwicklung ein, denn es geht dann um eine breit angelegte 
Diskussion der Ergebnisse, um Anträge und Beschlussfassungen im Blick auf die Frage: Wie wollen 
wir am Stoppenberg in Zukunft gemeinsam Schule machen? 
 
Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 

Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick 
nicht verlieren: http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
 
 

 
Newsletter verpasst? Kein Problem, besuchen Sie unser Newsletterarchiv! 
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Gymnasium am Stoppenberg 
Tagesheimschule des Bistums Essen 
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Im Mühlenbruch 49/51 
45141 Essen 
 
Verantwortlich für die Richtigkeit der Mitteilungen der SV sind die Mitglieder der Schülervertretung. 
 
Sie möchten sich vom Newsletter abmelden dann klicken Sie bitte hier! 

Kontakt: 
Tel.: 0201-83100-3 
Fax: 0201-83100-42 
Mail: sekretariat@gymstopp.org 
www.gymnasium-am-stoppenberg.de 
Öffnungszeiten Sekretariat : 7.30-16.30 Uhr 
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